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Wohnen im Seniorenzentrum  
Kirchlengern – mitten im Leben
zu Hause
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Das 2001 eröffnete Seniorenzentrum 
Kirchlengern liegt nur 500 Meter vom 
Ortszentrum Kirchlengerns entfernt. 
Geschäfte, Banken, Ärzte, Apotheken, 
und Bus sind zu Fuß zu erreichen.  
Der naturnahen Erholung dienen die 
begrünte Dachterrasse mit einem  
wunderschönen Blick auf die umliegende 
Landschaft sowie die großzügige 
geschützt angelegt Gartenanlage im 
Innenhof.
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Das helle und lebendige Haus wurde nach 
modernen Standards der Seniorenpflege 
entwickelt und bietet 63 Menschen ein wohn-
liches zu Hause mit vielfältigen Angeboten  
in den Bereichen Wohnen, Pflege, Begegnung, 
Bildung, Erholung und Geselligkeit.

Porträt

Das Seniorenzentrum Kirchlengern 
im Überblick:

Langzeitpflege 57 Plätze  

Kurzzeit- /  
Verhinderungspflege 6 Plätze  

Bewohner/innen 63 Plätze  
 

Nur Einzelzimmer 

Offener Mittagstisch   

Alles inklusive: Erholung im Grünen,
eine zentrale Lage und ein großes 
Angebot an Aktivitäten.

Das Seniorenzentrum verfügt über bis zu 
sechs Kurzzeitpflegeplätze, die die Möglich-
keit geben, einen pflegebedürftigen Ange-
hörigen über einen kurzen Zeitraum betreuen 
zu lassen. Dieser Service entlastet pflegende 
Angehörige besonders im Urlaub und im 
Krankheitsfall.
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Mitten im Leben 
Der AWO Leitsatz „wir schaffen Raum zum 
Leben“ wird im Seniorenzentrum Kirch-
lengern konsequent umgesetzt.

Deshalb wurde bei der Gestaltung aller 
Räume Wert auf Gemütlichkeit und Komfort 
gelegt. Ein wunderschön angelegter Dach-
garten, eine große Gartenanlage im Innenhof 
sowie zahlreiche gemütliche Sitzgruppen in 
den Wohnbereichen bieten Raum für Begeg-
nung und Unterhaltung.

Tägliche Klönrunden und Gruppenangebote 
in den Gemeinschaftsräumen der Wohn-
bereiche erleichtern den Bewohner/innen 
den Aufbau von Kontakten. 

Zahlreiche Aktivitäten für ein abwechslungs-
reiches Zusammenleben werden angeboten. 
Hierzu zählen Ausflüge, Grillabende, Spiele, 
Ausstellungen, jahreszeitliche Feste sowie 
Aufführungen und Veranstaltungen.

Partnerschaften zu ortsansässigen Kinder-
tageseinrichtungen, Schulen, Kirchen-
gemeinden, ein offener Mittagstisch und 
zahlreiche Feste sorgen für reichlich 
Abwechslung im Haus.

Das Seniorenzentrum Kirchlengern bietet 
darüber hinaus vielfältige Möglichkeiten  
Körper, Geist und Seele etwas Gutes zu tun. 
Einmal wöchentlich kommt eine Friseurin ins 
Haus. Ein Fußpflegeservice ist verfügbar.  
Beides steht den Bewohner/innen gegen 
Entgelt zur Verfügung.
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Das Haus verfügt über 63 moderne Einzel-
zimmer mit einer Wohnfläche von 20 m².  
Für Ehepaare besteht die Möglichkeit, Einzel-
zimmer in Doppelzimmer umzuwandeln.

Im Rahmen unseres Aufnahmemanage-
ments begleiten wir Sie vom Erstkontakt  
bis zum Einzug und darüber hinaus.

Jedes Zimmer verfügt über einen eigenen 
Sanitärbereich und ist mit einem Pflegebett, 
Kleiderschrank mit Wertfach, Telefon-, Fern-
seh- und Radioanschluss sowie einer Notruf-
anlage ausgestattet. Gast-WLAN steht zur 
Verfügung. 

Die Appartements können mit eigenen 
Möbeln, Bildern und persönlichen Gegen-
ständen individuell gestaltet werden. 

Die insgesamt drei verschiedenen Wohn-
bereiche, verteilt über drei Etagen, verfügen 
jeweils über eigene Aufenthaltsräume bzw. 
Wohnküchen.

Haustiere 
Das Seniorenzentrum Kirchlengern bietet 
unter bestimmten Voraussetzungen die 
Möglichkeit, Haustiere mitzubringen. Eine 
vorherige Absprache mit der Einrichtungs-
leitung ist allerdings erforderlich.

Besuch 
Das Seniorenzentrum Kirchlengern steht 
seinen Gästen als offene und integrierende 
Pflegeeinrichtung täglich offen. Hinter dem 
Haus gibt es genügend Parkmöglichkeiten.

Essen und Trinken
Im Seniorenzentrum Kirchlengern wird Wert 
auf eine ausgewogene und abwechslungs-
reiche Ernährung gelegt. In der hauseigenen 
Küche werden täglich alle Mahlzeiten frisch 
zubereitet, die in Absprache mit den Bewoh-
ner/innen ausgewählt werden.

Lebensmittel aus regionalem und bio lo-
gischem Anbau, Vollkost und leichte Vollkost 
ge hören zum Standard der Küche. Dazu  
gibt es eine reichhaltige Auswahl an kalten 
und warmen Getränken. Unser Diätassistent 
und Koch führt auf Wunsch gerne ein Ernäh-
rungsgespräch mit Ihnen.

Wohnen

Gemütlichkeit und Komfort, 
ein eigenes Reich und immer 
eine helfende Hand in der Nähe.
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Sie können täglich zwischen zwei Menüs und/
oder verschiedenen Komponenten wählen.

Die Mahlzeiten können wahlweise im Zimmer 
oder gemeinsam mit anderen in der Wohn-
küche eingenommen werden. 

Für Anwohner und Nachbarn bieten wir einen 
offenen Mittagstisch an. 

Leistungen der Hauswirtschaft
Die Mitarbeiter/innen der Hauswirtschaft 
sind mitverantwortlich für die Gestaltung 
einer wohnlichen Atmosphäre, für die Raum-
pflege und für die Wäscheversorgung. Bei  
der Reinigung der Wohnräume wird auf Ihre 
Bedürfnisse Rücksicht genommen.

Wir arbeiten mit einem Wäschedienstleister 
zusammen. Bettwäsche, Waschlappen und 
Handtücher erhalten Sie von uns. Privat-
wäsche wird gekennzeichnet, ohne dass 
Kosten entstehen. Die Reinigung der persön-
lichen Wäsche wird maschinell vorgenommen. 
Die Wäsche muss Waschmaschinen- und 
Trockner geeignet sein. Eine evtl. notwendige 
chemische Reinigung erfolgt auf Ihre Kosten.
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Verwaltung
Die Mitarbeiter/innen der Verwaltung sind  
in Fragen der Kostenabrechnung und im 
Umgang mit Kosten und Behörden behilflich 
und beraten Sie gerne. Zu Ihren Aufgaben 
gehört auch der Empfang von Besucher/
innen, die Vermittlung an die zuständigen 
Ansprechpartner/innen sowie die Entgegen-
nahmen und Weiterleitung von Anfragen von 
Ihnen.

Wir können auch bei der Verwendung und 
Verwaltung Ihres Barbetrages behilflich sein. 

Haustechnik
Die Haustechnik ist verantwortlich für die 
Sicherstellung der Funktionstüchtigkeit aller 
haus- und betriebstechnischen Anlagen.  
Zu deren Aufgaben gehört auch die Hilfe-
stellung bei der Gestaltung und Erhaltung 
Ihres persönlichen Wohnraumes, falls Sie 
oder Ihnen nahe stehende Personen dies 
nicht erledigen können.

Hilfestellungen und Dienste beim Ein- und 
Auszug können wir gerne vermitteln.

Bestens versorgt und beraten 
in allen Bereichen des täglichen Lebens.
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Leistungsentgelte
Die Entgelte werden ausschließlich in Ver-
handlungen zwischen den öffentlichen  
Leistungsträgern (Pflegekassen, Sozialhilfe-
trägern) und dem Träger der Einrichtung 
festgelegt. Das Ergebnis dieser Verhand-
lungen, die Vergütungsvereinbarung, kann 
jederzeit eingesehen werden. Die Preis-
bestandteile sind:

•  Entgelt für Unterkunft  
(inkl. hauswirtschaftlicher Leistung)

•  Entgelt für Verpflegung  
(inkl. hauswirtschaftlicher Leistung)

•  Entgelt für allgemeine Pflegeleistungen 
(inkl. sozialer Betreuung)

• Entgelt für Investitionsaufwendungen
• Ausbildungsumlage

Die Höhe der einzelnen Entgelte ist der bei-
liegenden Preisliste zu entnehmen.

Entgelterhöhungen
Entgelte werden immer für einen bestimm-
ten Zeitraum vereinbart. Nach Ablauf dieses 
Zeitraumes können die Sätze neu verhandelt 
werden. Sind Einkaufspreise und Personal-
kosten nachweislich gestiegen oder ist eine 
Steigerung absehbar, können die Verhand-
lungspartner der Einrichtung einer Erhöhung 
der Entgelte zustimmen. Die Erhöhung muss 
den Bewohner/innen vier Wochen vorher 
angekündigt werden.

Finanzierung
Die Finanzierung der Leistungsentgelte ist 
oftmals ein schwieriges Thema, auch für die 
Angehörigen. Daher berät Sie unser kompe-
tentes und erfahrenes Verwaltungsteam 
gerne zu Fragen der Heimkosten und unter-
stützt Sie bei Bedarf bei Anträgen und ande-
ren Behördenangelegenheiten.
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Im Seniorenzentrum Kirchlengern 
schaffen wir Raum zum Leben – 
durch Sicherheit, Vertrauen und 
individuelle Pflege. Dabei liegt unser 
Hauptaugenmerk auf der Sicher- 
stellung einer hohen Lebensqualität  
für unsere Bewohner/innen.

Wir unterstützen bei allen Heraus
forderungen des Alltags – freundlich, 
kompetent und mit einem offenen Ohr 
für persönliche Wünsche.
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Alle Pflegemaßnahmen sind auf den einzelnen 
Menschen mit seinen persönlichen Bedürfnis-
sen und Gewohnheiten zugeschnitten. Die 
vorbeugende, erhaltende und aktivierende 
Pflege soll eine größtmögliche Unabhängig-
keit aller Bewohner/innen erhalten.

Zu den Leistungen der Pflege gehören:
• Hilfe bei der Körperpflege
• Hilfe bei der Ernährung
• Hilfe bei der Mobilität
•  Behandlungspflege nach ärztlicher  

Verordnung

Zu den Leistungen der sozialen Betreuung 
gehören:
• Beratung
• Hilfen in Krisensituationen
•  Einzelbetreuung und Therapie für 

Schwerstpflegebedürftige und Menschen 
mit Demenz

•  Gruppentherapeutische Angebote wie 
Gedächtnistraining, Gymnastik, Lesezirkel, 
Spiel sowie Koch- und Backangebote

• Kraft- und Balancetraining
• Kultur- und Unterhaltungsangebote

Die Leistungen der allgemeinen Pflege wer-
den nach dem anerkannten Stand pflege-
wissenschaftlicher Erkenntnisse erbracht. 
Wir orientieren uns dabei am Modell der  
fördernden Prozesspflege von Monika Kroh-
winkel und unterwerfen uns einem struk-
turierten Qualitätsmanagement Prozess.  
Wir sind zertifiziert nach DIN EN ISO.

Die Planung der Pflege erfolgt mit Ihnen ge-
meinsam oder einer Person Ihres Vertrauens. 
Bei Veränderungen des Pflegebedarfs passen 
wir unsere Leistungen Ihrem veränderten 
Bedarf an

Lebensqualität für Menschen mit Demenz
Menschen mit Demenz bedürfen einer 
besonderen Betreuung. Im Seniorenzentrum 
Kirchlengern wurden deshalb ein spezieller 
Wohnbereich mit einer orientierungserleich-
ternden Umgebung eingerichtet. 

Pflege

Unser oberstes Ziel ist es, pflegebedürftigen 
Menschen ein Zuhause zu bieten, in dem sie 
sich sicher und geborgen fühlen.
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Die inten sive Betreuung der dort lebenden 
Menschen erfolgt auf Basis eines speziell für 
diese Personengruppe entwickelten Kon-
zepts, das die Sicherheit, das Wohlbefinden 
und die Selbständigkeit von Menschen mit 
Demenz  fördert und unterstützt. Hierzu wur-
den auch die Mitarbeiter/innen, die die 
demenzkranken Menschen pflegen und 
betreuen, speziell qualifiziert.

Lebensqualität für Menschen  
in der letzten Lebensphase
Das Seniorenzentrum Kirchlengern hat seit 
Jahren ein Konzept zur Begleitung schwerst-
kranker Menschen etabliert. Unter dem Titel 
„Leben bis zuletzt!”geht es darum, Men-
schen in der letzten Lebensphase zu beglei-
ten, Leiden zu lindern und für eine best- 
mögliche Lebensqualität zu sorgen. Dafür 
orientieren sich die Mitarbeiter/innen aus-
nahmslos an den Bedürfnissen des Betroffe-
nen unter Einbeziehung der Angehörigen  
und Bezugspersonen. Auch speziell geschulte 
Fachkräfte für Palliativpflege gehören zum 
Team des Seniorenzentrums Kirchlengern.

Soziale Betreuung
Die Mitarbeiter/innen der sozialen Betreuung 
geben Ihnen die notwendigen Hilfen bei  
der Gestaltung Ihres Lebensraumes und bei 
der Orientierung in Ihrem neuen zu Hause. 
Sie tragen auch Sorge, dass sie Gelegenheit 
haben, an kulturellen, religiösen und sozialen 
Angeboten teilzunehmen. Sie stehen Ihnen 
und Ihren Angehörigen oder anderen Ver-
trauenspersonen für Einzel gespräche und 
Beratung zur Verfügung. 

Wir bieten darüber hinaus spezielle Freizeit-
angebote und kulturelle Veranstaltungen an. 
Die Bewohner/innen werden an der Pro-
grammgestaltung beteiligt. Die Freizeit- und 
Kulturangebote sind für unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner selbstverständlich 
 kostenfrei.
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Zusätzliche Dienstleistungen
Neben den Leistungen der Pflege und Be -
treuung bietet das Seniorenzentrum Kirch-
lengern noch weitere Dienstleistungen kos-
tenfrei an: Eine professionelle Fußpflegerin 
besucht und versorgt auf Wunsch regel-
mäßig alle Bewohner/innen, das Team der 
Sozialen Betreuung organisiert nach Rück-
sprache einen Einkaufsservice für die indivi-
duellen Wünsche der Bewohner/innen und 
das „Café im Foyer” lädt 14-tägig zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ein. Hierbei sind auch Angehörige 
und Gäste willkommen. 

Ärztliche Versorgung
Die Bewohner haben freie Arztwahl. Die orts-
ansässigen Ärzte kommen regel mäßig ins 
Haus, um den Bewohner/innen eine freie 
Arztwahl sowie die bestmögliche medizini-
sche Versorgung zu gewährleisten.
Wir übernehmen gern die Vermittlung von 
Arztterminen inner- und außerhalb des Hau-
ses. Eine Begleitung zu Arzbesuchen findet 
nur nach vorheriger Absprache statt.

Für Bewohner/innen, die in die Pflegegrade
2–5 eingestuft sind oder über einen Schwer-
behindertenausweis mit dem Zeichen aG ver-
fügen oder sonst in ihrer Mobilität stark einge-
schränkt sind, kann ein Anspruch auf Übernah-
me durch die Pflegekassen bestehen. Hier 
bedarf es allerdings vorab einer ärztlichen Ver-
ordnung und der Genehmigung durch die Pfle-
gekasse. 

Zur Vermeidung und zur Verminderung der 
Pflegebedürftigkeit können Maßnahmen der 
medizinischen Rehabilitation verordnet wer-
den. Hierzu gehören Leistungen der Physio-
therapie, Ergotherapie und Logopädie. Wir 
werden bei der Pflegeplanung in Zusammen-
arbeit mit dem behandelnden Arzt auf Mög-
lichkeiten der Rehabilitation achten und zur 
Sicherung des Rehabilitationserfolges mit 
den behandelnden Ärzten und Therapeuten 
zusammen arbeiten.

Individuelle Rehabilitationsangebote und 
bestmögliche medizinische Versorgung 
in allen Lebensphasen.
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Therapeutische Leistungen der Physiothera-
pie, Ergotherapie und Logopädie werden nach 
ärztlicher Verordnung von externen Fachkräf-
ten in Ihrem Zimmer erbracht. Des Weiteren 
arbeitet das Seniorenzentrum auch mit 
benachbarten Kliniken, Krankenhäusern und 
Rehabilitationseinrichtungen eng zusammen.

Die Versorgung mit den notwendigen Medi-
kamenten erfolgt durch eine örtliche Ver-
tragsapotheke. Falls dies nicht gewünscht 
ist, können Sie selbstverständlich Ihre Apo-
theke frei wählen. Wir übernehmen auf 
Ihren Wunsch die Bestellung, Verwaltung 
und Aufbewahrung der Medikamente.

Qualitätssicherung
Wir sind zertifiziert nach DIN EN ISO und 
arbeiten an einer kontinuierlichen Verbesse-
rung unserer gesamten Arbeitsprozesse. 
Die Weiterentwicklung unseres Qualitäts-
managements ist selbstverständlich.  
Dazu gehört ein offener und kompetenter 
Um-gang mit Ihren Beschwerden.

Unsere Mitarbeiter/innen sind dem  
Datenschutz verpflichtet und unterliegen 
der Schweigepflicht.
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Mitarbeiter/Innen
Die Entwicklung und Sicherung unserer 
hohen Arbeitsqualität ist ein ständig fortlau-
fender Prozess. Die Mitarbeiter/innen der 
Einrichtung erweitern durch interne und 
externe Schulungen regelmäßig ihre Sach-
und Fachkompetenz, um das hohe Niveau 
in der Arbeit mit älteren und pflegebedürfti-
gen Menschen zu sichern.

Die Fachkraftquote von über 50 % und ein 
hohes Maß an persönlichem Engagement 
sind dafür weitere gute Voraussetzungen. 
Der humorvolle und offene Umgang im Haus 
sorgt für Freude an der Arbeit und wirkt sich 
angenehm auf das Verhältnis der Bewohner/
innen zu den Mitarbeiter/innen aus.

Das Seniorenzentrum Kirchlengern ist auch 
Ausbildungseinrichtung und beschäftigt Mit-
arbeiter/innen im Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) und im Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Hierdurch sichert die Einrichtung langfristig 
ein hohes Maß an Fachlichkeit und Kontinui-
tät und schlägt zugleich eine Brücke zwi-
schen den Generationen.

Engagierte Freiwillige
Das freiwillige Engagement von Helfer/
innen ist ein wichtiger Baustein der Ange-
bote. Spaziergänge, Einkäufe, Gespräche, 
Vorlesen, Spiel – und andere Freizeitan-
gebote werden von Freiwilligen angeboten. 
Das Seniorenzentrum Kirchlengern freut sich 
über jede/n neuen Freiwilligen und steht in der 
Anfangszeit gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Wohlfühlen

Wir öffnen Augen und Tore und  
schaffen Lebensqualität, Sicherheit 
und Geborgenheit im neuen Heim. 
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Mitbestimmung
Alle Bewohner/innen des Seniorenzentrums 
haben die Möglichkeit, sich aktiv am Leben in 
der Einrichtung zu beteiligen und Ihren 
Lebensraum selbst zu gestalten. Ein gewähl-
ter Beirat vertritt die Belange der Bewohner/
innen gegenüber der Einrichtungsleitung und 
dem Träger.

Angehörigenarbeit
Der Kontakt und die Zusammenarbeit mit 
den Angehörigen spielt eine wichtige Rolle. 
Angehörige sind die engsten und wichtigsten 
Kontaktpersonen für die Bewohner/innen. 
Ein vertrauensvolles Miteinander von An-
gehörigen und Pflegepersonal erleichtert  
die Integration und schafft Sicherheit und 
Vertrauen.

Daher hält die Einrichtung spezielle Ange-
bote für Angehörige wie Informations- 
abende oder Fachvorträge vor und lädt 
Angehörige zu Festen und anderen geselli-
gen Angelegenheiten mit ein.
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Die Entscheidung für einen Umzug 
in eine Pflegeeinrichtung ist für 
alle Beteiligten nicht leicht. Durch 
eine umfangreiche Beratung und  
Unterstützung helfen wir gerne, 
die vielen offenen Fragen zu klären.

Wir bieten die Möglichkeit einer  
Hausbesichtigung  an und infor- 
mieren eingehend und umfassend  
über das Leben im Seniorenzentrum 
Kirchlengern.
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Wir schaff en Raum zum Leben. 

Sprechen Sie uns an – 
persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

Wir stehen Ihnen bei allen Fragen 
zu unserem Leistungsangebot 
und zum Leben im Seniorenzentrum 
Kirchlengern zur Verfügung.

Mittelacker 3

32278 Kirchlengern

Tel. 05223 493080

Fax 05223 49 308101

E-Mail info@seniorenzentrum-kirchlengern.de

Internet www.seniorenzentrum-kirchlengern.de

Einrichtungsleitung: Frauke Burghardt-Oppermann

Pflegedienstleitung: Jennifer Winter

Vorabinformation gemäß § 3 Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz
Fotos: Georg Oligmüller, AWO


